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O legſt Zu Dheures Faupt nun die
erkranckten Glieder

1Nach langem Streit und Sieg auf GOt
tes Winck zur RuhJI T Dein Geiſt erquicket ſich; wir ſtimmen

TrauerlLieder
Und bringen unſre Zeit im tieffen Kummer zu.

allen
Es ſpricht das aantze Land: Ach! unſre Saule bricht.

Es ſeuffzet: Mein Thuan, mein Atlas iſt gefallen
Und ſelbſt der Dandes-Kgerr beklaget dieſes Licht.

Jhr Lichter die ihr offt wol leeren Schaum erhebet
Hier gilt eur Anſtrich nicht es muß was beſſersſeyn.

Hier iſt der Wercke Ruhm. Wel hiach der Warheit ſtrebet
Der wird allhier vergnugt und brauchet keinen Schein.

Hier iſt ein volles Feld wo lauter Ehre bluhet
Ein Libanon worauf der Tugend Ceder prangt

Ein Fluß der ſeinen Glautz durch lange Felder ziehet
Ein Bild von dem ein Strahl bis an die Sternen langt.

Das Ruder welches Zir die Themis anvertrauet
Haſt JDu Kochſeeligiter mit groſſem Ruhm gefuhrt

Wie das gemeine Wohl auf Seinem Vitz geſchauet

Hat Hall und Magdeburg zum Uberfluß verſpurt.
Und



Und wo des Kdonigs Fleiß der Rechte GSitz erleſen

Da ſchien Bein reines Gold der Weisheit offenbahr
So daß Zu hier und dort das und wol mehr geweſen

Was Solon zu Atlien mit ſeiner Klugheit war.

Zein Auge voller Licht Zein Sprechen ſcharffe Schluſee
„e

ein Dencken lauter Krafſt ein Wincken treuer Rathz
So warſt Zu angethan; ſo ſtromten ſtete Fluſſe

Aus Feinem hohen Geiſt auf aller Hoffnungs-Saat.
Ruhmt Albert, Ernſt, Auguſt, ruhmt Eurer Diener Gaben

Es zweiffelt niemand nicht an ihrer Treflichkeit;

Doch ob Sie OJESKaAllsS arrt allſtets gefunden haben?
Jſt noch wol Fragens wehrt um Seiner Seltenheit.

Die Rechts-Gelahrſamkeit verknupft mit lautern Sitten
Hat das geprieſne Rom an Rednern hoch geſchatzt

Es ward vom Mutius dis Lob nie uberſchritten
Rutil, Agricola ward ſo in Gold geatzt.

Doch lobt ſie immerhin Roni muß hier Segel ſtreichen
Hier floß die Wiſſenſchafft aus noch viel reinern Mund

Zein achtes Weſen ſtand wie leichtlich zu erreichen
Auf lauteren Saphir/ auf wohl gepruften Grund.

Mit einem Wort: Zu ſprachſt die Rechte nach Gewiſſet
Und kein Mæander-Strom riß Deine Weisheit hin;

Das macht Zein reiner Geiſt war deſſen ſtets befliſſen
Was GoOttes Mund befiehlt; Deshalben hat Dein Sinn

Der in dem Glaubens-Ghrund beſonders Licht erlanget
Und denen Lehrern gleich ſich in der Schrifft geubt

Jn ſolcher LebensAlrt die koſtlich war gepranget
Und desfals haſt. Du auch das reine Recht geliebt.

Rein hielteſt Du Dein Amt Hand Augen und Gedancken
Rein und untadelhafft was Deine Feder ſchrieb

Rein Deine Sorg und Muh nichts gieng aus ſeinen Schrancken
Rein vor der Zeiten Roſt was Deine Rader trieb.

Das mag ein Kleinod ſeyn! das heiſt den Neid beſtreiten!
War denn die Laſt gleich groß: blieb doch Dein Wandel rein;

Und daher konteſt Du bey hochſt verderbten Zeiten
Ein allgemeiner Stab und heller Pharus ſeyn.

Nur
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